
nr
weeg aines veden Land tnrans habenden herrlichere / gerechngkait
altrcm heerkhomen vnnd ersessnem gebrauch vuuergriffev vnnd
onenachrayl.

Der Grauen / Herrn/Ritter vnd Edelleiit knecht vnd diener / auch
die Edlen so in jren diensten sein/wo sy beriireem vnstrm vergor ze-
wider verhanndlen/diesollen gcstrackhs durch dieselben jre Herrn
tnitvrlaubüng/vengknüss/züchtigung/vnd ander gepürlich weg«
gestrafft / vndjnen nicht vbersthen werden.

Aon massderStmssderSottesIeNemns
So ain gemamerarmervnuermiiglichermauerfarenvnd betrete
t e . r wrrdet/der Got/vnstre liebe frawen/oder die heylrgen gelefftert
oder bey jrem Namen geschworen vnnd gesluccht hette / derselbsoll
gcjrrackhs desselben orrs er gesünder har / in die prechen gespannt/
oder in der kirchen gärter ains gelegt/vnd zcstrass dar/nnen ain
oder mer rag gehallten werden.

IVelliche dass in söllicker lessremng betretten werden / die nicht gar
arm / sonnder ains vermügcns fern / die sollen fürs erst vnd anndcr
mal an gellt gestrafft werden.

Alls nemblichdecgemain pawerssman / Hawer/vnd dergleichen
persouen/vmb sechs kreüyer.

Der Hanndtwerckhs man in Stetten / vmb zwelsskreützer.

Der Burgerssman / vmbzwaingig kreützer.

Die von der Ritterschasst vnd Adl/vmb ain halben gulde reinisch»

Vnd Grauen vnd Herrn / vmb ain gülden Reinisch.

welliche aber in sollichem lassterzum dritten mal betrctten werde/
oder so die lessterung das erst/oder anndcr mal so gar beachtlich/
fräuenlich ergerlrch/vnndvermessenlichgeschege/gegcn denselben
soll one vndersthld der personen/sy seyen Hochs oder invers stands
arm oder reich mit zetlicher verstrickhung / vengkirüss / wasser v »d
brot/keibss; üchtigung/vnd sonst nach gestallt der verprechung / vnd
erkantnüss yeder G brigkarr strästrch vnnd ernnstlich gchanndeit/



vnd verfaren werden / vnnd hersnngar kaitt vbersehennsch ver-

ichonungder Personenbeschehen/sonnder wie oben gemellt gegen
dem 2dl durch vnnser Landtmarschalch/Landtsshautlewt / Ver¬

weser vnd Anwäldt/jn Stettendie ordenlich Obrigkait/vndaus
dem Lannde durch die Lanndrichrer die bestimbt vnd gesetzt stra st

eigentlich eingebracht / fürgewennvt/vnd volzogen werden.

Vndobsichbegab/dasder Lanndtlewt vnd Adelspersonen dien«
vnd knechtin GtcttenvndMärckhten/beydem wein/Spil/oder
anndern ortken in bestimbter leffterung Gottes/Maria / vnnd der

Heyligen betretten oder angezaigt wurden / die mögen vnnd sollen
durch die O brigkhait daselbst aufgehebt/vnd amen Lanndtmar-

schalch/Lanndtsshaubtman oderVerweserzüuolziehung obange-
zaigker siraffgeantwurtwerden.

Non gnZeben vrwdargeben
derVbertretter.

Sleich wie ainem yeden mensche die Gotzlessterung / Schweren?
vndFIuechen verSotten isi/AIso soll auch aun yeden Hock vnd ni-
ders stanndts bayderlay gesthlechtsj von vnns hiemit gebotten/
vnd Erschuldig sein <; üuordrist Gokt/seinerwerden Muetter / vnd
den Heyligen zä eecn/aus götlicher auch brüderlicher lieb/zä peste-
rung/seines negsten/vnddarüberbey verwürchung gleicher straff
alle die Personen so Er lchworn / lestern/vnd stuechc höret/mit allen

vmbstennden/auch welcher enden/wie/vnd was gestallt / vnd wie
osft das geschehen/de » V brigkaiten/denen sölh lajster - wie oblaut/
zestraffen gepürt/getrewlich a nzezaigen . Darzue mag am yede
O brigkait für sich selb/oder durch jre Richter i Ambtlewt,Burger
vndvnderthanen nachjrergelegenhaitbesonderOrdnung bedenc,
khen vnnd stellen/wic in gehaim an allen ortten aufdie Gorslesite-
runggemerckht/dieselbenerfarenvndzüdrr straff angezaigt wer¬
den mügen.

vnd in Wiryheüsern zuetragen .Go sollen die wirrt vnd Leitgeb»
in sonders bey jren eeren vnd phlichten so syder V brigkait gerhan/
schuldig vnd verpunden sein/wo sy yemandts hören oder ersaren/
der Gotden allmechtigen/semwerde mueter Maria oder die Hey-
ligc lessteret/schmähet / oder spötlich dauon redet / dieselbe gestrakhs
der V brigkart/vnd sonderlich vre Leükgeben/wo sy vom fthenckea

nicht
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